
 
Der Bürgermeister 
 

 

Beschlussvorlage 07.06.2022 
 

Nr. VI/1/2022 

 

 

öffentlich 

 

Gemeinderatssitzung vom 28.06.2022 

 

 

 

  

Der Gemeinderat stimmt der Bestellung von Frau Sophia Thomas zur Standesbeamtin zu.  

Bestellung von Frau Sophia Thomas zur Standesbeamtin 



Sachverhalt: 

Derzeit besitzen bei der Gemeinde Werbach Herr Schwarzbach und Frau Bopp die Qualifika-

tion zum(r) Standesbeamten(in). Außerdem darf Bürgermeister Dürr Eheschließungen durch-

führen. 

Frau Bopp arbeitet derzeit jedoch nur in einem geringen Arbeitsumfang. 

 

Frau Thomas hat in der Zeit vom 09.05.2022 bis 20.05.2022 erfolgreich den Grundlehrgang 

für Standesbeamte mit Prüfung in Bad Salzschlirf abgeschlossen. 

 

Frau Thomas erfüllt somit die rechtlichen Voraussetzungen für die Eignung eines Standesbe-

amten gemäß § 1 PStG-DVO. 

 

Gemäß § 4 (3) PStG-DVO ist für die Bestellung zum Standesbeamten die Gemeinde zustän-

dig. 

 

Die Verwaltung schlägt vor, Frau Thomas mit Wirkung vom 29.06.2022 zur Standesbeamtin 

zu bestellen.  

 

 

 

 

 

Dürr, Bürgermeister 

 

 

 

 



 
Allgemeine Verwaltung 
 

 

Beschlussvorlage 30.05.2022 
 

Nr. VI/2/2022 

 

öffentlich 

Gemeinderatssitzung vom 28.06.2022 

Beschlussantrag: 

Sachverhalt: 

Das bisher als Grundschule genutzte kommunale Gebäude in der Andreas-Kneucker-Straße 

in Wenkheim wird durch die Gemeinde Werbach zu einem neuen Kindergarten umgebaut und 

erweitert. Die evangelische Kirchengemeinde Wenkheim wird nach Fertigstellung die Träger-

schaft für den neuen Kindergarten übernehmen. Hierfür ist der Außenspielbereich der Kinder-

tagesstätte neu zu gestalten. Die Planung erfolgte in Absprache mit Vertretern der evangeli-

schen Kirchengemeinde Wenkheim, dem Evangelischen Verwaltungs- und Serviceamt Oden-

wald -Tauber in Buchen sowie der Firma Spessart Holzgeräte in Kreuzwertheim.   

Zusätzlich wird noch ein kleines Gartenhäuschen für ca. 1.000,00 € benötigt. Darin sollen die 

Außenspielsachen aufbewahrt werden.  

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Für die Gestaltung des Außenspielbereichs mit Spielgeräten wurden in der Kostenplanung 

bisher keinerlei Finanzmittel eingeplant. Für die Beauftragung ist deshalb ein Beschluss für 

die 51.000,00 € als überplanmäßige Ausgaben erforderlich.  

 

Dürr, Bürgermeister 

Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Arbeiten für den Außenspielbereich des neuen Kinder-
gartens in Wenkheim laut Angebot vom 16.5.2022 über 49.595,63 € mit dem beigefügten Ausfüh-
rungsplan an die Firma Spessart Holz aus Kreuzwertheim zu. Weiterhin werden für ein kleines 
Gartenhäuschen 1.000,00 € zur Verfügung gestellt.  
Zur Finanzierung werden bis zu 51.000,00 € als überplanmäßige Ausgaben genehmigt.  

Außenspielbereich des neuen Kindergartens in Wenkheim.  
Vergabe der Arbeiten an die Firma Spessart Holz, Kreuzwertheim und Bereitstellung 
der Haushaltsmittel als überplanmäßige Ausgaben 



 
Bauamt 
 

 

Beschlussvorlage 09.06.2022 
 

Nr. VI/3/2022 

 

öffentlich 

Gemeinderatssitzung vom 28.06.2022 

 

 

Beschlussantrag: 

 

Sachverhalt: 

Über das Umweltschutzamt hat die Gemeinde Werbach die Auflage erhalten, den Phosphat-

gehalt auf der Kläranlage zu reduzieren. Um dies zu gewährleisten, muss eine Dosierungsan-

lage nachgerüstet werden. Die Umsetzung soll bis 2024 durchgeführt sein. 

In diesem Zuge fand am 31.05.2022 die Submission für den baulichen und technischen Teil 

statt. 

Für beide Maßnahmen wurden zwei Angebote abgegeben, die sich wie folgt aufstellen: 

 

Baulicher Teil: 

1 Fa. Bokmeier   ______________________________________________ 37.381,47 € 

2 Fa _______________________________________________________ 41.911,78 € 

 

Technische Ausrüstung: 

1 Fa. Conaqua _______________________________________________ 119.781,24 € 

2 Fa. _______________________________________________________ 126.492,01 € 

 

 

1) Der Gemeinderat erteilt den Auftrag für den baulichen Teil an die Fa. Bokmeier aus Bad 
Mergentheim zu einer Angebotssumme von 37.381,47 €. 
 

2) Der Gemeinderat erteilt den Auftrag für die technische Ausrüstung an die Conaqua Was-
sertechnik GmbH aus Röthenbach zu einer Angebotssumme von 119.781,24 €. 
 

Kläranlage Gamburg: Nachrüstung einer Phosphatklärung 
Vergabe baulicher Teil (Gebäude) und Vergabe technische Ausrüstung 



 

Finanzielle Auswirkungen: 

Die Gesamtkosten sind ~ 25.000€ höher als im Haushalt 2022 berücksichtigt. Es ist aber eine 

Förderung, auch über die Mehrkosten von ca. 80%, zu erwarten.  

  

 

Dürr, Bürgermeister 


